
Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 04.10.2016 
Ortsbeirat Wüstmark / Göhrener Tannen Bearbeiter: Michaela Nieseler 
 
 Telefon: --- 
 E-Mail: Ortsbeirat-  
  Wuestmark@Schwerin.de 
 
 
P r o t o k o l l 
über die  Sitzung des Ortsbeirates Wüstmark / Göhrener Tannen am 04.10.2016 
 
 
 
Beginn: 18:00 Uhr 
 
Ende: 19:40 Uhr 
 
Ort: Versammlungsraum Freiwillige Feuerwehr Wüstmark, 
 Vor den Wiesen 5, 19061 Schwerin 
 
 
Anwesenheit 
 
Ordentliche Mitglieder 
Demmler, Christa SPD-Fraktion 
Claußner, Dirk CDU-Fraktion 
Sikorski, Wilhelm Bündnis 90 / Grünen-Fraktion 
Nieseler, Michaela Fraktion Unabhängige Bürger 
 
Stellvertretende Mitglieder 
Nieseler, Frank SPD-Fraktion 
 
 
 
Gäste  
Herr M. Braun 
Frau Eckhardt (Vorsitzende der Gartensparte „825 Jahre“) 
1 Bürger 
 
 
 
 
Leitung: Herr Roland Süß 
 
Schriftführer: Frau Michaela Nieseler 
  



Festgestellte Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift der Sitzung vom 24.05.2016 
3. Verwendung BUGA-Mittel 
4. Informationen zu Aktivitäten / Posteingang 
5. Sonstiges / Diskussion 

 
 
Protokoll: 
 
Öffentlicher Teil 
 
zu 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 Bemerkungen: 
 
 Herr Roland Süß eröffnet als Vorsitzender die Sitzung des Ortsbeirates Wüstmark / 

Göhrener Tannen. Herr Süß begrüßt die anwesenden Bürger. 
 
 Die ordnungsgemäße Ladung wird festgestellt. Der Ortsbeirat (OBR) ist 

beschlussfähig. 
 
  
 
zu 2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift der Sitzung vom 24.05.2016 
 
 Bemerkungen: 
 
 Der Sitzungsniederschrift ohne Änderung zugestimmt. 
 
 
 Abstimmungsergebnis: 
 Ja-Stimmen: 5 
 Nein-Stimmen: 0 
 Enthaltung: 0 
 
 
 
zu 3. Klimaanpassungskonzept der Landeshauptstadt Schwerin und das 

Unterhaltungskonzept der Straßennebenanlagen der Landeshauptstadt 
Schwerin (Bürgersteige) 

 
 Klimaanpassungskonzept der Landeshauptstadt Schwerin 

 Herr Süß erläutert in groben Zügen das vorliegende Konzept, insbesondere die drei 
Maßnahmen die unseren Ortsteil betreffen (M07-01 RRB Schwerin Süd, M03-02 
Industriepark Göhrener Tannen und M10-01 Renaturierung Siebendörfer Moor). Der 
Ortsbeirat hat das Konzept zur Kenntnis genommen. 
Außerdem weisen einige Mitglieder darauf hin, dass das Konzept sich im BIZ digital 
nicht öffnen lässt. Es erscheint immer eine Fehlermeldung. 

 



Unterhaltungskonzept der Straßennebenanlagen der Landeshauptstadt Schwerin 
(Bürgersteige) 

Herr Süß erklärt, dass es sich bei diesem Konzept um die Instandsetzung / 
Sanierung der Bürgersteige handelt. In unserem Ortsteil ist die Schweriner Straße 
davon betroffen. Im Konzept sind ca. 1.780 m² angegeben und es wird mit 
Ausgaben für 2017 in Höhe von 60.000 € und 2018 in Höhe von 40.000 € 
gerechnet. 

Der Ortsbeirat weist darauf hin, dass es sich hierbei um Sanierungsmaßnahmen im 
Zuge der bereits 2016 sanierten Schweriner Straße handelt und Ausbaubeiträge 
hierfür nicht erhoben werden dürfen. Diese Aussage deckt sich mit Aussagen aus 
den einzelnen Fraktionen. 

 

Satzung für Sondernutzung an öffentlichen Straßen, Wegen und Grünflächen der 
Landeshauptstadt Schwerin 

Der Ortsbeirat hat die Änderungen der Satzung zur Kenntnis genommen. 
 

zu 5. Informationen zu Aktivitäten / Posteingang 

 Anmerkung:  
Kursiv und etwas kleiner geschriebenes sind Einträge aus den letzten Protokollen. 
Im normalen Schriftbild festgehaltenes sind Antworten zu den einzelnen Themen 
und Vermerke aus der aktuellen Sitzung. 

 

 Verwendung BUG-Mittel: 
 Die Ausstellung einer neuen Nutzungsvereinbarung oder eines Pachtvertrages steht 

immer noch aus. 
 
 Für die Anschaffung eines neuen Schaukastens liegt bisher erst ein Angebot vor. 

Herr Süß und Herr Claußner werden sich um weitere Angebote bemühen, damit wir 
zu einer Entscheidung kommen können. 

 
 
 Kontrollgang im Ortsbeiratsbereich: 
 Der Ortsbeirat hatte zusammen mit Herr Dr- Smerdka (Leiter Amt für Verkehrsanlagen) und 

Frau Wilczek (SDS) einen Kontrollgang im Ortsbeiratsbereich am 14.10.2015 vorgenommen. 
 
 Besonderer Augenmerk lag auf den Zuständen bzgl. Ordnung und Sicherheit im Wohngebiet 

„Wiesenhof“. Es wurde auf die teilweise fehlende bzw. schadhafte Verfüllung der 
Versorgungsanschlüsse in der kompletten Straße „Wiesenhof“ hingewiesen. SDS wird die 
zuständigen Versorgungsträger informieren und um Abhilfe bitten.  

 
- Erledigung noch offen ! 
- Hier hält die Prüfung der Verantwortlichkeiten noch an. 
 

  
 Einige Bürger weisen darauf hin, dass die Bäume der Getreide AG geschnitten werden 

müssen, da sie das ohnehin nur spärliche Licht auf dem Fußweg von Einfahrt Getreide AG 
in Richtung Bahnhof Schwerin Süd nehmen. 

 



- Erledigung noch offen ! Die Arbeiten sollen lt. Auskunft von Ceravis 
vorgenommen werden. 

 
 

 Wege im Siebendörfer Moor: 
Der OBR weist darauf hin, dass die Wege im LSG „Siebendörfer Moor“ nicht begehbar sind, 
weil diese zugewachsen und nicht gepflegt wird. Herr Dr. Behr äußert sich hierzu, dass das 
nicht sein darf und soll. Er lässt alles Nötige veranlassen. 

 
Bzgl. des Weges in das Siebendörfer Moor ("Hundespazierweg") ist noch eine Klärung zum 
weiteren Vorgehen mit der UNB zu treffen. Der zw. den Bahngleisen (Flurstück 115) 
gelegene Weg ist vollständig zugewachsen, hier kann schon seit langem nicht mehr 
durchgegangen werden.Das Freischneiden des Weges macht aber nur Sinn, wenn im 
selben Atemzug auch die Verkehrssicherheit an den Bäumen entlang des Weges hergestellt 
wird. Es handelt sich hier um einen sehr alten Eichenbestand mit hohem Totholzanteil. 
Ebenso säumen zum Teil sehr alte Erlen den Weg. Wenn hier der Verkehr wieder eröffnet 
werden soll, ist unbedingt Handlungsbedarf an den Bäumen erforderlich.Jedoch besteht in 
diesem Jahr nicht mehr die Möglichkeit entsprechende Baumpflegemaßnahmen zu 
beauftragen, da die seitens der SDS gebundenen Vertragsfirmen keine freien Kapazitäten 
mehr haben. 
 
Antwort darauf von Herrn Süß: Ich habe inzwischen diesen Weg angesehen und kann die 
von der SDS angegeben Problematik nur eingeschränkt erkennen. 
Vielleicht sprechen wir nicht vom gleichen Weg? Ich schlage vor, dass wir uns einmal 
treffen. UNB, OBR und SDS vor Ort oder in der Verwaltung (an Hand einer Karte), um das 
genau abzustimmen. 
 

 Herr Süß hatte inzwischen eine Begehung mit Herrn Fuchs. Herr Fuchs wird das 
Problem an die zuständige Stelle (SDS) weiter leiten. Wir bitten die SDS um 
Prüfung, die von ihr angesprochenen notwendigen Baumpflegearbeiten mittelfristig 
einzuplanen und durchzuführen, um dann den Weg als Wanderweg für die 
Öffentlichkeit wieder freigeben zu können. 
 

 
 
zu 5. Sonstiges / Diskussion 
 
 Mischfutterwerk (Ceravis AG): 
 Herr Süß steht in Kontakt mit Herrn Drägert (Geschäftsführer) bzgl. der Verlegung Einfahrt / 

Parkbereich. 
 Der Geschäftsführer der Ceravis AG hat mitgeteilt, dass man den Zaun nicht versetzten 

wird. Sie wird sich bemühen, die betreffenden Firmen (LKW’s) darauf hinzuweisen, nicht vor 
den Wohnhäusern zu parken und die Anwohner unnötig zu belästigen. 

 
 Weiterhin muss geklärt werden, warum die Abfälle (Spreu) so lange unter freiem Himmel 

gelagert werden. Bei starkem Wind fliegt alles durch die Gegend und die Anwohner werden 
mit dem „Dreck“ belästigt. Außerdem locken diese Abfälle unzählige Krähen und Tauben an, 
die sich sehr zum Ärgernis der Anwohner zu einer Plage entwickelt haben. 

 Die ORB-Mitglieder Herr Süß und Herr Sikorski werden den zurzeit sehr großen 
Lagerhaufen in Augenschein nehmen und evtl. den Betreiber dazu kontaktieren. 

 
 Bevor die nächste Saison bzgl. der Einlagerung von neuem Getreide beginnt, fordern wir die 

Ceravis AG auf, ihre Filteranlage zu prüfen und ggf. zu säubern. In den vergangenen Jahren 
kam es mehrfach zu starken Schmutzbelästigungen für die Anwohner, die auch dem 
Umweltamt gemeldet und dokumentiert wurden. 

 In diesem Jahr ist noch keine Belästigung aufgetreten. Die Ceravis AG bittet um 
sofortige Meldung, falls es zu Schmutzbelästigungen kommen sollte. 

 
  



 Anbau an der vorhandenen Feuerwehr Wüstmark: 
 Mit großer Aufmerksamkeit beobachten die Anwohner und der OBR, wie 

schleppend sich der Anbau an der Feuerwehr Wüstmark (Umkleideräume) vor sich 
geht. Der derzeitige Zustand ist eine Zumutung und findet keinerlei Verständnis 
unter den Anwohnern. Bei Veranstaltungen, wie der Landtagswahl und 
Bürgermeisterwahl mussten die Bürger durch die Fahrzeughalle gehen, um ins 
Wahlbüro zu kommen, dafür musste die Feuerwehr extra die Fahrzeuge 
herausfahren. Es sollte nicht vergessen werden, dass die Kameraden der 
Feuerwehr keine nennenswerte Entschädigung für ihr zahlreichen Einsätze 
bekommen und dann müssen sie auch noch für solche zusätzlichen Aktivitäten 
herangezogen werden. Eine so kleine Maßnahme hätte längst abgeschlossen sein 
müssen. 

 
 Der OBR stellt folgende Anfragen an die Verwaltung: 

1. Warum ist bei einem so kleinen und übersichtlichen Bauvorhaben kein 
Baufortschritt erkennbar ? 

2. Wie lange sollen die Bauarbeiten noch anhalten ?  
3. Gibt es einen konkreten Fertigstellungstermin ? 

 
 
 Lärmbelästigung B 321 für die Anwohner Schweriner Straße: 
 Herr Süß empfindet die Lärmbelästigung, die von der B 321 ausgeht als sehr störend. Er 

möchte gern einen Antrag einreichen, mit der Bitte um Prüfung, ob statt der jetzt erlaubten 
70 km/h eine Reduzierung auf 50 km/h möglich wäre. 

 Er wird unter den betreffenden Anwohnern eine Umfrage machen und bei entsprechendem 
Ergebnis die weiteren Schritte einleiten. 

 Herr Süß hat mit ca. 10 Anwohnern der Schweriner Straße bzgl. der 
Lärmbelästigung gesprochen. Die angesprochenen Bürger bestätigen die 
Lärmbelästigung und würden eine Lösung des Problems begrüßen. Frau Eckhardt, 
die Vorsitzende der Gartenanlage „825 Jahre“ bestätigt ebenfalls, dass der Lärm als 
sehr unangenehm und belastend empfunden wird. 

 Herr Süß wird versuchen mit zuständigen Behörden Kontakt aufzunehmen, um zu 
prüfen, ob es eine Chance auf Reduzierung des Straßenlärms gibt (Reduzierung 
der Geschwindigkeit, Aufbau Lärmschutzwand o.ä.). 

 
 Sitzungstermine 2017: 
 Für das Jahr 2017 wurden folgende geplante Sitzungstermine festgelegt: 
 07.02.2017, 30.05.2017, 10.10.2017 und 07.12.2017 
 Im Bedarfsfall behält sich der OBR vor zusätzliche Sitzungen einzuberufen. 
 
 
 
 
 
 
Die nächste planmäßige Sitzung des Ortsbeirates ist am 22.11.2016. 
 
 
 
 
gez. Roland Süß gez. Michaela Nieseler 
-------------------------------------------- -------------------------------------------- 
Stellv. Vorsitzende Schriftführer 


